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Hrihur Wolff, Bandagen
Büifenfiralje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfiißling
., Undurdidrtnglich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. «s

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Baikon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seiteilloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1—4ersteReihe,5— 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un^ 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre..............
Galerie Sitzplatz.............

Mk. 5.45
4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

!.8()
2.70
2.25
2.70
2.25
1.35
1.10
1.10
0.90
0.90
0.90
0-45
0.45

unl 0.55
0.45
0 35
0.35
0.S0
0.80
0.25

0 20
0 30
0.25
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
0 10
0.05
0.05

6 —
4.5©
3 50
3.50
3.—
3 —
2.50

2.—
8.-
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.
1 —
1.—
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu bakaa.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion var.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruniergelasasn.

Für telephonische BüTetvorbestallungen(Telephon 7755) wird eine Vormukungegekfibr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—l Uhr au dar Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Geiexiekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätesten*mittles li Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon EinUfikarten für die Sonntaguachmittngs-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I____________________________________________________________________________________________________________________________________________I

Rblerbrauerei Dorm- Rub. Dürft, Büffeiborf



S. Flieger flacht., irth. Kurt Rüger, Biumensir. 20
allee 66

P n Wieners ., <S|ff%iiiir'7£» -Konfektion
Elegante

Ma*s-Anfertigung
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Konservatorium Obercassei
(Brahms-Konservatorium)

g| Dominikanerstraße 4, I. Etage gg
■■■■■■■■■H■B■■■■■H

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
GroCc^mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten ■Beifall. haßen. immer

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

, , f Alleestr.EckeElberielderstr.

14§2 16§o
BRAHMS-Konservatorium 5£
m Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 @2-f
jg| verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar Sä oro *£*/&

■SalamanderSchuhöef. m.b.H. Berlin
Niederlaffun^: Ddffeldorf, Schadowiiür.lö

SCSÜBüÜö^i !■■■■■■■
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J. H. Laag
Hofiärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

fcL

«tRheingoIdi'
Re[faurafions»Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
rtadif. Karl Ducfeweiler

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

3 1 «Ä
, Abonnement tarn

(statt 4) j (statt 4)
Montag, den 8. März 1915:

Oper mit Ballett in 4 Akten von H. Meilhac und L. Halevy, nach Prosper
Merimes gleichnamiger Novelle. Musik von Georges Bizet.

Musikalische Leitung: Allred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.
Peraunen:

Carmen ............ Agnes Wedekind-Klebe
Don Jose, Sergeant........ Bernardo Berna r di
Escamülo, Stierfechter........ Gustav Waschow
Zuniga, Leutnant . ....... Hubert Mertens
Mora'es, Sergeant......... Wilhelm Passbinder
MicaeTa, ein Bauernmädchen..... Hermme Fröhlich-Förster

Schmuggler
Walter Krause
Max Roller
Aennchen Heyter
Marie Weissenfeis
Karl üeiicke

Dancairo
Remendalo
Frasquita
Mercedes
Lilias Pastia, iuhaber einer Schänke

Zigarrenarbeiterinnen, Zigeuner, Soldaten, Stierfechter, Aikalde, Alguazils, Chulos,
Bandilleros, Picadores, Schmuggler, Volk.
Ort der Handlung: Spanien. Zeit: 1820.

Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche. Im 2. u. 4. Akte: Spanische
Tänze, getanzt von Martha Esche, Lydia Tucek, Käte Küpper u. dem Baliettpersonal.

Nach dem f. und 3. Akte findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der : 'Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77 2 Uhr Endeungef. 11 Uhr

Brauerei Schumacher, ßolkersrrafje PHIifi BRHeSS, aasseldor
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel C%V1 f\Tvit{'f\r\ir\if£m
Gardinen, fTlöbel-u.Dekorationsstoffe Vll£illl«?(J|JiUlC

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

und >/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Graw^:

Q3 CD ■*staa

Die bedantendsten Kiinst-

u der Welt singen für das

'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6r?.mmophon-Speziaifcau$ SS
Düsseldorf nur Köcigsallee 78

OD

Hü

I mm

Fiügei,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS£S
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

E.&E.
Mey
Mitt^istr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

3acob Klinge! (oorm. mm)
SÄ Deltfateffen it. Wnm

©raf flbolfjtv. 80 ■ Sernfpredier 2600

<$arß"3lQte£Veraelimes Familien-Hotel

€iegaates erstklassigesWeinrestaurant
DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessen ;nach dem Theater =

Palast- JrrijenbaeherjfofVornehm Restaurant
■j—— Stadtküche ---------
Soupers vor u. nach dem Thea



fufhsf KtlßifPT Flügel, Pianinos, Harmoniums
feMWW.rf%6l!&p.feSi ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

Schmitz & Co,
BSIeesiraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinein Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Rhein.Königs
l

Dienstag, 9. März, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 5

Exti »Mütter

Mittwoch, 10. März, abends 7V a Uhr,
Abonnement «:

l:*.ti-a blatte1-

Donnerstag, 11. März, abends 77, Uhr
Abonnement 'S

JTliiina vun Karnlielm

Freitag, 12. März, abends 7 Uhr
Abonnement 8:

'B'aiiiilkäiiHer

Samstag, 13. März, abends 77, Uhr,
Abonnement 1:

Die Aiiitfrau

Sonntag, 14. März, nachmittags 2 1/, Uhr
Zu ermäßigten Preisen

Als ieli iiocii in« Flüjcelkleüie
abends 7 Uhr,
Abonnement 2:

Tiefland
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Meister- Schale für Gesang
Ernst von Schuchu. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Riaeinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Graf-Rdolf-Siraße 32 H • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

nildfe-ßknrlPfniP D*^*»rf.Chwlott«Mtr.51,T«Uf.9Sll
Il&UiälV UnilUVllllV AttebUdungi.all.Zw6ig.d.Musik,Konzart^esang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt j«derzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzßit von 4—S Uhr.
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Klosterstr. 14a Qeg

muflk-

Harmoniums
Unitausch -----------------
aut schriftl. Vereinbarung

nitz & Co.
sfraße 55
eher Nr. 3895

algeschäft
leartikeln u.
Lederwaren
'iißerte Verkaufsräume!

I/I
tu CO
OS o-
es
r: 0Jw JC>
ES o
"1 1/)

TJ
f3

'—
i3E

O W)

■6 aa
i/)
.» fc«

r>
; - T3

CO
K)

cu ■3
J3 nu

| :Jmle für Gesang
Giacotno Minkowski (Dresden)
lije Ausbildung für
'T bis zur Öffentlichkeitsreife
om f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallen kam p
32" • Telephon Mo. 14433
8 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

rlotU»str.51,T«l«f.9811
Wg. d. Musik, Koazartgesang,

DI7.A. Waldeck, Sprschzat von 4—5 Uhr.
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